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Liebe Leserin, lieber Leser, 
 
in den zuru ckliegenden Sommerferien hatte ich nach la n-
gerer Zeit mal wieder Kontakt zu einem alten Freund aus 
Studienzeiten. Er hatte vor einem Jahr die Pfarrstelle ge-
wechselt. In der neuen Gemeinde hat er einen total zer-
strittenen Kirchengemeinderat vorgefunden. Vor den 
Ferien hat die Vorsitzende nach einem Jahr Schlichtungs-
versuch „hingeschmissen“, nun ist er gespannt, wie die 
erste Sitzung nach den Ferien verla uft. Zu der Situation meinte er nur: 
„Stellenwechsel bergen eben auch U berraschungen. Aber ein Stellenwechsel 
kommt fu r Dich ja wohl sowieso nicht in Frage bei deiner Gemeinde.“ 
In diesem Satz versteckt er ein scho nes Kompliment fu r unsere Martin-
Luther-Gemeinde: Das ist eine Gemeinde, in der man sich wohlfu hlen kann. 
So nimmt er das als Außenstehender wahr. Und so erlebe ich das seit fast 13 
Jahren als Pfarrer. 
Meinungsverschiedenheiten, verschiedene Ansichten, unterschiedliche Arten, 
den Glauben zu leben – all das gibt es bei uns auch. Aber eben keinen unver-
so hnlichen Streit und keine unlo sbaren Konflikte. In unserem Kirchenge-
meinderat und in unserer Gemeinde herrscht eine Atmospha re, in der man 
offen ansprechen kann, was einem auf dem Herzen liegt. Jeder kann hier sei-
nen Platz finden und niemand spricht dem anderen das Christsein ab, weil er 
meint, seine Art zu glauben sei die einzig richtige. Offen, tolerant, gespra chs-
bereit – so nehme ich unsere Gemeinde wahr. Unverso hnlichkeit wie sie mein 
alter Studienfreund erlebt, passt in meinen Augen auch nicht zu einer christli-
chen Gemeinde.  
Falls Sie jetzt sagen: „Keine Ahnung, ob das stimmt, was der Pfarrer da 
schreibt. So gut kenne ich die Martin-Luther-Gemeinde auch nicht.“ Dann 
schauen Sie einfach mal vorbei und u berzeugen sich selber. Unser Gemeinde-
brief, der bewusst „miteinander“ heißt, mo chte Sie informieren, was bei uns 
la uft. Und er mo chte Sie neugierig machen. Ich bin sicher, Sie entdecken et-
was, das Sie anspricht. Und wenn Sie an einer Gruppe, bei einer Veranstaltung 
oder im Gottesdienst teilnehmen, werden Sie feststellen: In dieser Gemeinde 
mit diesen Mitgliedern kann man sich wohlfu hlen! 
 

Im Namen des Redaktionsteams gru ßt herzlich 
      Ihr Pfarrer  
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Mitarbeiterfest 2016 auf dem Vorplatz der Martin-Luther-Kirche 
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Oekumenischer Gottesdienst auf dem Ganzhornfest 
 

Trotz des durch-
wachsenen Wetters 
war der Gottes-
dienst auf dem 
Ganzhornfest wie-
der sehr gut be-
sucht. Er wurde ge-
staltet von Diakon 
Börger,  Pfarrerin 
Dagmar Sinn, den 
Scouts und dem 
Pop– und Gospel-
chor. 
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Am 24. Juli lud der Instrumental-
kreis zu seiner traditionellen Kam-
mermusik im Gru nen. Mit Stu cken 
aus der Renaissance und mit Mo-
zarts Kleiner Nachtmusik zeigten die 
Flo tenspielerinnen mit ihrem Cellis-
ten Kurt O streich ganz neue Seiten. 

Musikalische Sommeraktivitäten 
 

Die Beitra ge von Monika Schmitz 
(Gesang) und Jelena Gartstein-
Pohlmann (Klavierimprovisationen) 
erga nzten das Programm perfekt 
und hinterließen ein ho chst zufrie-
denes Publikum. 

 

Arnd Pohlmann beim Singen mit Flüchtlingen 

Konzert im Pfarrgarten der Stadtkirche 

 
 
 

In Zusammenarbeit mit dem Freun-
deskreis Asyl gab es zwei Begegnun-
gen, bei denen der Pop– und Gospel-
chor mit syrischen und afghanischen 
Bewohnern der Neckarsulmer 
Flu chtlingsunterku nfte gesungen 
hat. In herzlicher und mitreißender 
Stimmung konnten wir uns gegen-
seitig von unserer Musikalita t u ber-
zeugen. Ein kleiner Auftritt bei der 
internationalen Kulturwoche wird 
davon ebenfalls zeugen: Sa 24.09., 
vermutlich am spa ten Vormittag auf 
dem Neckarsulmer Marktplatz. 

Arnd Pohlmann 
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 Heiße Musik auf der Kirchenterrasse 
Jazzabend bei der Martin-Luther-Kirche 

‚Das war eine tolle Veranstaltung – 
es war nur zu warm!’ 
Darin waren sich alle einig, die beim 
Jazz auf der Kirchenterrasse der 
Martin-Luther-Kirche in Neckarsulm 
dabei waren: die 17 Musiker des 
Neckarsulmer Salonorchesters mit 
ihrem Chef Andreas Benz und die ca. 
90 Ga ste, die der Einladung der 
Gruppe 60plus gefolgt waren.  
Aber wenn alles andere stimmt, 
kann man sich ja gegen die Sonne 
schu tzen - und wenn nicht genu gend 
Sonnenschirme da sind, nimmt man 
halt Regenschirme, um sich gegen 
die Sonne zu schu tzen. 
Und alles andere stimmte:  
Das Salonorchester machte wunder-
scho ne Musik: fast drei Stunden 
spielten sie „heiße“ Tanz- und Un-

terhaltungsmusik aus den 20er, 
30er und 40er Jahren. 
Und die Ga ste fu hlten sich wohl,  
genossen die traditionelle Erd-
beerbowle und die Weißwu rste mit 
Rettich und Ka sewu rfel mit Toma-
ten, unterhielten sich mit Freunden, 
Nachbarn, aber auch Fremden, die 
sie trafen. Und wenn die Musik so 
richtig mitriss, dann sangen und 
schunkelten sie auch schon mal mit.  
Pfarrer Dieter Steiner dankte dem 
Orchester mit einem kleinen Pra sent 
und der Gruppe 60plus fu r die Orga-
nisation. Und als dann als Zugabe 
„Mein kleiner gru ner Kaktus“ ge-
spielt wurde, waren sich alle einig: 
Da gehen wir im na chsten Jahr wie-
der hin – egal wie das Wetter ist.  

Erika Sinderhauf  
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Zum Schunkeln lud die Musik des Neckarsulmer Salonorchesters beim Jazzabend auf der Kirchenterrasse bei 
sommerlichen Temperaturen ein. 
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Die Jugendlichen wollen nur Party 
machen, am liebsten nach Spanien 
oder Mallorca und dort abfeiern. Da 
ko nnen von christlichen Vereinen 
organisierte Jugendfreizeiten doch 
gar nicht mehr mithalten. So ko nnte 
man meinen, wer sich Medienbe-
richte und Unkenrufe der „A lteren“ 
anho rt.  
Zumindest fu r die Neckarsulmer Ju-
gendlichen scheint das nicht zu gel-
ten. Mit 12 Personen war der CVJM 
Neckarsulm vom 08. bis 12.08.2016 
am Brombachsee im fra nkischen Se-
enland unterwegs. Fu nf Tage ohne 
Eltern, mit viel Spaß und einer tol-
len Gemeinschaft. Auf einem Cam-
pingplatz direkt am See in Zelten 
untergebracht, kam Stimmung auf, 
abends ging es dann aber meist 
doch relativ fru h ins Bett. Nach ei-
nem aktiven Tag mit viel Action wa-
ren einfach alle zu mu de.  
So wurde in Zusammenarbeit mit 
der VDWS Surfschule Langlau ein 
Wassersportprogramm mit Stand-
Up Paddling und Windsurfen ange-

boten. Weiterhin waren auch die Ka-
nus der Kirchengemeinde Erlenbach 
am See dabei. Auch ohne Tempera-
turen um die dreißig Grad kam der 
See so nicht zu kurz und es wurden 
viele Stunden auf dem Wasser ver-
bracht. Vom Wasser aus ging es 
dann auch noch in die Luft bei einem 
Ausflug in den nahgelegenen Klet-
terpark.  
Neben Sport konnten sich natu rlich 
auch die Kreativen austoben. An ei-
nem Tag stand der Bau eines Strand-
stuhls auf dem Programm, dieser 
konnte dann auch noch ausgiebig 
getestet werden. Als Abschluss wur-
den, neben dem Abbau, noch T-
Shirts als Erinnerungsstu cke gestal-
tet.   
Erholt und mit guter Laune sind am 
Freitag alle Urlauber von Ihren El-
tern abgeholt worden. Die meisten 
haben sich dann bestimmt auf Ihr 
bequemes Bett zu Hause gefreut, die 
Zeit am See wird aber sicherlich 
auch niemand vergessen. 

 Marco Elischer  

Aktiv am Brombachsee 
CVJM-Neckarsulm unterwegs 

Gemeinsam kochen und essen - da schmeckt es nach einem aktiven Tag noch besser! (Fotos: CVJM)! 



 

 

„Kirche bist du! Kirche sind wir!“ 
Herzliche Einladung zum Kirchweihfest 

in der Martin-Luther-Kirche 
am Sonntag, 6. November 2016 

 

10.45 Uhr:  Festgottesdienst 
  unter Mitwirkung des Posaunenchors und der Konfirmanden 

 

ab 12.00:  „Gemeinsam feiern“ 
  Sich sta rken bei Mittagessen (Eintopf und Pizzaweckle),  
  Kaffee und Kuchen; Basteln, werkeln, ra tseln, spielen, schwa tzen 
  Konfirmanden pra sentieren die Gemeinde aus ihrer Sicht 
  Auftritt der Ma nnergruppe MoM  

 

17.00 Uhr:  Musikalische Abendandacht 
  mit dem Kirchenchor 

 

17.30 Uhr: Abschluss am Lagerfeuer auf der Kirchenterrasse  
  mit Folienkartoffeln und Stockbrot 

 

Essen und Trinken sind kostenlos! Alle sollen teilhaben können am Fest! 
Spenden können gerne gegeben werden.  
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Sonntag, 02.10.16                        Erntedank 

VH 9.30 Gottesdienst, zum Ernte-
dankfest 
Pfr.  Steiner 

MLK  10.45  Familiengottesdienst  
zum Erntedankfest 
Pfr. Steiner 

Sonntag, 09.10.16      20. So. nach Trinitatis 

MLK  10.45  Gottesdienst  
Pfr. Stauffert 

MLK 10.45 Kinderkirche 

Sonntag, 16.10.16      21. So. nach Trinitatis 

VH 9.30 Gottesdienst 
Pfr. Steiner 

MLK  10.45  Gottesdienst mit Taufe 
Pfr. Steiner 

MLK 10.45 Kinderkirche 

Sonntag, 23.10.16    22. So. nach Trinitatis 

MLK  10.45  Gottesdienst  
mit Partnergemeinde  
und Abendmahl 
Pfr. Steiner 

MLK 10.45 Kinderkirche 

Sonntag 30.10.16       23. So. nach Trinitatis 

VH 9.30 Gottesdienst 
Pra dikant R. Polonio 

MLK  10.45  Gottesdienst 
Pra dikant R. Polonio 

MLK 10.45 Kinderkirche 

MLK 18.00 Die Quelle 

Montag, 31.10.16              Reformationstag  

HLG-

Kirche 

19.00 Gottesdienst  
zum Reformationsfest 
mit den Pfarrern der Ge-
samtkirchengemeinde 

Sonntag, 06.11.16  Drittl. So. d. Kirchenjahres 

MLK  10.45 Gottesdienst   
zum Kirchweihfest  
mit dem Posaunenchor 
Pfr. Steiner 

MLK 17.00 Abendandacht  
mit dem Kirchenchor 
Pfr. Steiner 

Sonntag, 13.11.16     Vorl So. d. Kirchenjahres 

MLK 10.45 Diakonie-Gottesdienst  
Pfr. Steiner 

MLK 10.45 Kinderkirche 

Mittwoch, 16.11.2016        Buß– und Bettag 

MLK 16.00 Jugendgottesdienst 
Pfr. Steiner u. Pfr. Weimer 

Stadtk. 19.00 
 
 

Oekumen. GD  
zum Buß– und Bettag,  
Pfr. Keppler  

Sonntag, 20.11.2016         Ewigkeitssonntag  

VH 9.30 Gottesdienst  
zum Ewigkeitssonntag,  
mit Gedenken an die Toten 
des letzten Kirchenjahres 
und Abendmahl 
Pfr. Steiner 

MLK 10.45 Gottesdienst  
zum Ewigkeitssonntag 
mit Gedenken an die Toten 
des letzten Kirchenjahres 
und Abendmahl 
Pfr. Steiner 

MLK 10.45 Kinderkirche 

Sonntag, 27.11.2016               Erster Advent 

MLK  10.45  Gottesdienst  
Pfr. Steiner 

MLK 10.45 Kinderkirche 
Beginn der Krippenspiel-
proben 
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Martin-Luther-Kirche (MLK)  Mannheimer Weg 20 und Gemeindehaus Viktorshöhe (VH) Damaschkestr. 23 

Bitte um Erntegaben für unsere  
Erntedankaltäre 

Am 2. Oktober feiern wir das Ern-
tedankfest. Auch dieses Jahr freu-
en wir uns auf festlich ge-
schmu ckte Alta re in der Martin-
Luther-Kirche und im Gottes-
dienstraum im Gemeindehaus 
Viktorsho he. Sie ko nnen uns hel-
fen, indem Sie uns Gaben fu r un-
sere beiden Erntedankalta re zu-
kommen lassen. Wir freuen uns 
u ber Obst und Gemu se aus dem 
eigenen Garten genauso wie u ber 
haltbare Lebensmittel aus dem 
Laden. Sie ko nnen also auch ger-
ne beim Wochenendeinkauf an 
uns denken. 
Die Gaben ko nnen am Samstag 
vor dem Erntedankfest, 1. Okto-
ber, zwischen 10 und 12 Uhr in 
der Martin-Luther-Kirche oder im 
Gemeindehaus Viktorsho he abge-
geben werden. 
Die Erntegaben werden wie jedes 
Jahr von der Evangelischen Stif-
tung Lichtenstern abgeholt.      DS 

Sonntag, 04.12.2016                Zweiter Advent  

VH 9.30 Gottesdienst 
Pfr. Steiner 

MLK  10.45 Gottesdienst  
mit Konfirmanden-Taufe 
Pfr.  Steiner 

MLK 10.45 Kinderkirche  
Krippenspielprobe 

MLK 18.00 Die Quelle 

Sonntag, 11.12.2016                     Dritter Advent 

MLK 10.45 Gottesdienst 
Pfr. Steiner 

MLK 10.45 Kinderkirche 
Krippenspielprobe 
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Auf Spurensuche in der Martin-Luther-Kirche 
Hinweise auf den großen Reformator in unserer Kirche 

In unserer Kirche gibt es viele Hinweise auf ihren Namensgeber. Hier sind zwei:  
Links die Lutherrose an der Kanzel und rechts die Inschrift unter dem Altar. 

 

Am 31. Oktober 2017 ja hrt sich zum 
500. Mal der Thesenanschlag Martin 
Luthers an die Tu re der Schlosskirche 
in Wittenberg. Luther wollte damit 
eine Diskussion u ber die Misssta nde 
in der Kirche seiner Zeit in Gang brin-
gen. Dies fu hrte jedoch, ohne dass Lu-
ther dies so wollte, zur Trennung der 
Kirche in evangelische und katholi-
sche Christen. Der 31. Oktober 1517 
gilt daher als Beginn der Reformation.  
Die Reformation hat die kirchliche 
Landschaft nachhaltig vera ndert und 
die Gesellschaft in vielen Bereichen 
gepra gt. In zahlreichen Veranstaltun-
gen wird dies in einem Festjahr the-
matisiert. Dieses Festjahr „500 Jahre 
Reformation“ beginnt am Reformati-
onstag in diesem Jahr, also am 31. Ok-
tober 2016 und endet am Reformati-
onstag 2017. 

500 Jahre Reformation  
Veranstaltungen in Neckarsulm 

Die evangelischen Kirchengemein-
den in Neckarsulm, Obereisesheim 
und Erlenbach beteiligen sich ge-
meinsam mit einer Reihe von Veran-
staltungen am Reformationsjubila -
um. Die geplanten Veranstaltungen 
ko nnen Sie dem Flyer entnehmen, 
der diesem Gemeindebrief beiliegt. 

DS 
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Das Erscheinen der re-
vidierten Lutherbibel 
2017 ist einer der gro-
ßen Ho hepunkte des 
Reformationsjubila ums 
2016/17. U ber fu nf Jah-
re lang haben rund 70 
Theologinnen und The-
ologen den Text inten-
siv gepru ft und, wo no -
tig, u berarbeitet. Ziel 
war es, eine gro ßere 
sprachliche Genauigkeit 
herzustellen und gleich-
zeitig der Sprachkraft 
Martin Luthers gerecht werden. 
Pu nktlich zum Start des Jubila ums-
jahres wird die Lutherbibel 2017 der 
O ffentlichkeit pra sentiert werden. 
Am 30. Oktober 2016 fu hren Margot 
Ka ßmann als Botschafterin des Rates 
der EKD fu r das Reformationsjubila -
um 2017 gemeinsam mit Christoph 
Ka hler und der Gemeinde in der 
Georgenkirche in Eisenach mit einem 
ZDF-Fernsehgottesdienst die neue 
Lutherbibel ein. Am selben Tag wird 
sie feierlich an die kirchlichen Ein-
richtungen und die Kirchengemein-
den im Land u bergeben. 
Die Lutherbibel ist „das Original“ un-
ter den deutschsprachigen Bibeln. 
Keine U bersetzung hat die deutsche 
Sprache und Literatur so gepra gt wie 
die Lutherbibel. Als Martin Luther 
1522 die Arbeiten an seiner ersten 

U bersetzung des Neuen 
Testaments beendete, 
schuf er nicht nur einen 
Bestseller des fru hen 
Buchdrucks, sondern 
pra gte die Entwicklung 
der deutschen Sprache – 
bis in die heutige Zeit. 
Wir „tragen jemanden 
auf Ha nden“ (Ps 91,12), 
hu ten etwas „wie unse-
ren Augapfel“ (Dtn 32, 
10), arbeiten „im 
Schweiße unseres Ange-
sichts“ (Gen 3,19) oder 

rennen von „Pontius zu Pilatus“ (Lk 
23,6-12). All diese Redewendungen 
sind die Erfindung von Martin Lu-
ther. 
Untrennbar verbunden mit ihrer 
Sprachkraft ist die Bedeutung der 
Lutherbibel fu r den christlichen 
Glauben im deutschsprachigen 
Raum. Die „kernige Luthersprache“ 
verbindet den teils sperrigen Wort-
laut mit dem reformatorischen An-
liegen – der Rechtfertigung des Men-
schen allein aus Gottes Gnade. Auch 
heute ist er der vertraute Text fu r 
evangelische Christinnen und Chris-
ten.  
Mehr Informationen zur neuen Lu-
therbibel unter 
www.die-bibel.de/ueber-uns/unsere-
uebersetzungen/lutherbibel-2017/die-lutherbibel
-2017-was-ist-neu/ 

Dt. Bibelgesellschaft 

Neue Lutherbibel 2017 
Zum Reformationsfest gibt es eine revidierte Übersetzung 
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Mitarbeiter im Weltladen gesucht 
Wer hat Lust und Zeit, das Weltladenteam zu verstärken? 

Alters- und konfessionsunabha ngig 
ehrenamtlich ta tig sein fu r eine gute 
Sache – gerade mal eine oder zwei 
Schichten zu je 4 Stunden im Monat 
und freie Zeiteinteilung garantieren 
Vielseitigkeit und Freude an der Ar-
beit. 
Unser Team ist immer in Bewegung 
und wu rde durch neue Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter gerne wach-
sen. Wir suchen junge und vor allem 
jung-gebliebene Menschen mit Enga-
gement fu r den Fairen Handel und 
Interesse am Rest der Welt. 
Eine angemessene Einarbeitungszeit 
und Unterstu tzung durch das ganze 
Team sind selbstversta ndlich. 
Was Sie brauchen sind Neugier, To-
leranz und Aufgeschlossenheit ge-
genu ber den Besonderheiten ande-
rer Kulturen. 

Bei Interesse melden Sie sich einfach 
im Weltladen. Sprechen Sie uns ein-
fach an – Wir freuen uns auf Sie. 
 

O ffnungszeiten in Neckarsulm, 
Schindlerstraße (Eingang neben der 
Mediathek): 
Montag bis Freitag von 10 bis 18 
Uhr und Samstag von 10 bis 13 Uhr. 
 

Wa hrend dieser Zeit sind wir telefo-
nisch unter 38 69 464 erreichbar.  
Interessenten ko nnen sich auch 
abends an die Vereinsvorsitzende 
Anja Sommerlatt-Scha fer wenden 
(Tel. 43175). 
Auf unserer Website weltladen-
neckarsulm.de finden Sie weitere 
Informationen daru ber, wie und wo 
Sie sich einbringen ko nnen. 

Lothar de Mattea 

Eine gemütliche Sitzecke lädt im Weltladen auch zum Ausruhen ein. (Foto: Lothar de Mattea) 
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Viele Jahre hat die 
Kinderkirche das 
Ma dchen Vellasiri 
Sreevani unter-
stu tzt und gefo r-
dert. Das Schu ler-
wohnheim, in dem 
sie lebt, wurde von 
einer anderen Or-
ganisation u ber-
nommen, die die 
finanzielle Fo rde-
rung aller Kinder 
dort u bernimmt.  
So hat sich nun die 
Mo glichkeit ergeben, ein anderes 
Kind in Indien zu unterstu tzen. 
Diesmal ist es ein Junge, mit dem 
Namen P.Prakash Palani, der in Bon-
thupuli lebt. Er ist jetzt 8 Jahre alt 
und besucht die erste Klasse. Sein 
Lieblingsfach in der Schule ist Zeich-
nen.  
Mit seinen Freunden im Dorf spielt 
er am liebsten Fangen und Verste-
cken. Er isst gerne Tamarindenreis 
und Kochbananen. Spa ter mo chte er 
Polizist werden. 
Er ist das einzige Kind in seiner Fa-
milie, die in einer Hu tte ohne Strom-
anschluss lebt. Seine Eltern arbeiten 
als Tagelo hner auf den nahegelegen 
Felder und hu ten auch das Vieh der 
Großgrundbesitzer. Ihr Einkommen 
ist sehr gering. 

P.Prakash wird 
durch das Projekt 
„Mullai Vidiyal“ be-
treut und gefo rdert. 
Dabei handelt es 
sich um ein Projekt, 
das in 25 Do rfern, 
die sehr isoliert an 
und in den stark 
bewaldeten Palani-
Bergen liegen, das 
Gemeinwesen sta r-
ken will, aber dabei 
besonders die Be-
du rfnisse der Kin-

der beru cksichtigt und fo rdert.  
Innerhalb dieses Projekts, in dem 
2.500 Kinder gefo rdert werden, re-
pra sentieren 250 Jungen und Ma d-
chen ihre Heimatorte als Patenkin-
der der Kindernothilfe, dazu geho rt 
auch das neue Patenkind P.Prakash 
Palani. 
Mit unserer Unterstu tzung hoffen 
wir ihm, seiner Familie, aber auch 
seinem Dorf zu helfen. 

Karin Herrmann-Rink 

Die Kinderkirche unterstützt derzeit 
zwei Patenkinder, und zwar mit  
730 € im Jahr. Dies wird finanziert 
durch Einnahmen beim Kirchencafé 
und Opfer bei Familiengottesdiensten 
am Palmsonntag und beim Krippen-
spiel der Kinderkirche und durch Ein-
zelspenden. 

Prakash Palani aus Bonthupuli 
Neues Patenkind der Kinderkirche 
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Vom 21. bis zum 23. Oktober findet 
das allja hrliche Treffen mit unserer 
Partnergemeinde aus Greiz-
Caselwitz hier bei uns statt. Es ha-
ben sich einige altbekannte Casel-
witzer angemeldet.  

Zum Begru ßungsabend am Freitag 
und zum gemu tlichen Beisammen-
sein am Samstag  Abend sind die 
Neckarsulmer Partnerschaftsfreun-
de herzlich eingeladen. 

 VB 

Greizer in Neckarsulm 
Partnergemeinde kommt im Oktober zu uns 

Wege zu mehr Glück und Gelassenheit 
Oekumenischen Begegnung für Frauen in Neckarsulm  

Ausbildung gibt Zukunft für die Ärmsten 
Deutsch-Madagassischer Verein beim Frauenfrühstück in der MLK 

Madagaskar ist eines der a rmsten 
La nder der Welt. Die Ausbildungs-
sta tte SOLTEC ermo glicht Jugendli-
chen aus a rmsten Verha ltnissen die 
einmalige Chance auf eine gute Aus-
bildung. SOLTEC gibt diesen benach-
teiligten jungen Menschen damit 
eine berufliche und soziale Zukunft. 
Mitglieder des Vereins stellen am 
19.10. von 9 bis 11 Uhr beim Frau-

enfru hstu ck in der MLK die Ausbil-
dungssta tte vor und geben einen 
Einblick in das Leben der Lehrlinge 
und Ausbilder. 
Es werden scho ne und praktische 
Dinge, hergestellt von SOLTEC (z.B. 
Schmuck und Gewu rze aus Mada-
gaskar) zum Kauf angeboten. 

Weitere Frauenfru hstu ckstermine 
finden Sie im beiliegenden Flyer.   EP 

Am 21. Oktober feiern Frauen aus 
den verschiedenen Teilgemeinden 
Neckarsulms ihr traditionelles  
oekumenisches Frauenfest.  
Dieses Jahr steht ein Vortrag von 
Pastoralreferentin Katharina Barth-
Duran zu dem Thema „Wege zu 
mehr Glu ck und Gelassenheit“ im 
Mittelpunkt . 
Die Veranstaltung beginnt um 19.00 
Uhr. Sie findet im katholischen Ge-
meindehaus St. Paulus statt. Die 
Veranstaltung wird umrahmt vom 

Singkreis der evangelischen Stadt-
kirche. 
Natu rlich soll auch das leibliche 
Wohl nicht zu kurz kommen. Der 
Eintritt ist frei, doch wir freuen uns 
u ber eine Spende zur Deckung der 
Unkosten. 
Herzliche Einladung an alle interes-
sierten Frauen, um an diesem 
Abend gemeinsam so etwas wie 
„Glu ck“ zu entdecken und zu erle-
ben!  

EP 
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Klassisches Chorprojekt  
 

Klassisches von Mozart steht auch 
beim diesja hrigen Chorprojekt an. 
Die Missa brevis in B-Dur (KV 275) 
und das Misericordias Domini (KV 
222) werden am 12. November in 
der Heilig-Geist-Kirche Amorbach 
gemeinsam mit dem Neckarsulmer 
Kammerorchester und der Sopranis-
tin Friederike Wimmer aufgefu hrt.  
Probentermine des Projektchors:  
Samstags 15 - 18 Uhr 
24.09. (nur Ma nnerstimmen) 
08.10. (nur Frauenstimmen) 
22.  und 29.10. ganzer Chor 
Proben mit Chor und Orchester Fr 
04.11. u. Do 10.11. um 19-21 Uhr  
Anmeldung bitte direkt bei Kantor 
Pohlmann, arndpohlmann@web.de 
oder 0176 – 96871622 

Riesiger Projektchor beim  
Jost-Gospelkonzert 

 

Als die katholischen Scouts und der 
Pop– und Gospelchor der Gesamtkir-
chengemeinde ein Proben- und 
Konzertwochenende mit Helmut Jost 
planten, kam man auf die Idee, eini-
ge Gastsa nger einzuladen. Nach 
u berwa ltigender Resonanz wird nun 
beim Konzert am 16. Oktober ein 
Chor von fast 100 Leuten im Altar-
raum der St. Johanneskirche stehen 
und unter Leitung des Komponisten 
und Gospelmusikers Helmut Jost 
sowie seiner Frau Ruth Wilson einen 
Querschnitt ihres gemeinsamen 
Schaffens pra sentieren. Der Eintritt 
ist frei. 

Arnd Pohlmann 

 

Gemeinsam singen und musizieren 
Chorprojekte in der Gesamtkirchengemeinde 

Das Ensemble "Cantus Avium" be-
steht seit Fru hjahr 2010 und spannt 
mit seinem Programm eine Bru cke 
zwischen Barock und Moderne, zwi-
schen Klassik und Pop. Nach zwei-
ja hriger Pause ist das Ensemble wie-
der bei uns zu Gast. Cantus Avium 
besteht aus der Mezzosopranistin 
Friederike Wimmer, dem Tenor Ti-
mo Mu hlbacher und dem Pianisten 
Markus Herhoffer. Weiteres unter 
www.cantus-avium.de 

Geistliche Musik zwischen  
Barock und Pop 

Serenadenkonzert mit Cantus Avium  
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Jugendgruppe „MLKFly"  

fu r 1. bis 5. Klasse    
jeden Dienstag   
17.45 bis 19.00 Uhr (MLK) 

Jugendtreff 

jeden Mittwoch  
ab 18.30 Uhr (Jugendkeller Gemeinde-
haus Friedrichstraße 49)  
Kontakt jeweils u ber den CVJM-Vorsitzenden  
Wolfgang Schulz (07132 920404) 

Kindergottesdienst  

jeden Sonntag (außer in den Ferien) 
10.45 Uhr (MLK)  
Kontakt: Pfarrer Steiner (07132 81737) 

Mutter-Kind-Kreise 

Jeden Montag 
10.00 bis 11.30 Uhr (MLK) 
jeden Mittwoch 
9.30 bis 11.30 Uhr (MLK) 
jeden Donnerstag 

9.30 bis 11.30 Uhr (MLK) 
 

Die Martin-Luther-Kirchengemein-
de, der CVJM Neckarsulm und die St. 
Johannes-Gemeinde laden ein zu 
spannenden Geschichten mit zwei 
Kinder-Banden, tollen Bastelange-
boten, Spielen in einer Gruppe mit 
Gleichaltrigen, Singen – und natu r-
lich ganz viel Spaß! 
 

Teilnehmen ko nnen Kinder im Alter 
von 6 bis 13 Jahren. Die Teilnahme 
ist kostenlos.  
 

Anmeldung ist bis 28. Oktober 2016 
im evangelischen Pfarramt in der 
Stuttgarter Straße 29 mo glich.  
Telefon: 07132 81737,  
E-Mail: 
pfarramt.neckarsulm.mlk@elkw.de 
Na here Informationen gibt es bei 
Pfarrer Steiner. 

Kinderbibeltage 
in den Herbstferien in der Martin-Luther-Kirche Mittwoch, 2. November bis 

Freitag 4. November, jeweils von 14.30-17.00 Uhr  

mailto:pfarramt.neckarsulm.mlk@elkw.de
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Männergruppe „MoM“  

einmal monatlich mittwochs  
20.00 Uhr (MLK)  
Die na chsten Termine: 
12.10., 09.11., 07.12. 
Kontakt: Juan Moya (07132 980021) 

Basarteam 

jeden Montag 
18 Uhr (Gemeindehaus VH) 
Kontakt: Ruth Spohrer (07132 7348) 

Meditatives Tanzen 

alle 14 Tage mittwochs  
Termine: 14.09., 28.09., 12.10., 
26.10., 09.11., 23.11., 07.12., 21.12. 
14.00 Uhr (Gemeindehaus VH)  
Kontakt: Barbara Schlicher (07132 949388) 

Offener Gesprächskreis 

Pausiert bis zum Jahresende 
Kontakt: Doris u. Klaus Berreth (07132 
81316) 

Vertrauensleute 

viermal im Jahr 
na chster Termin: 
29.11. 18 Uhr (GH Viktorsho he) 
Kontakt: Dieter Steiner (07132 81737) 

Freundeskreis für Asylsuchende 

Termine: 22.09., 17.11.  
jeweils 18.30 Uhr (MLK) 
www.freundeskreis-asyl-neckarsulm.de/ 
Kontakt: Margit Hansen (07132 81864) 

 
Aktuelle Termine finden Sie auch unter 
www.neckarsulm-evangelisch.de 

Kirchenchor 

jeden Dienstag  
20.15 Uhr (Gemeindehaus VH) 
Vorstand: Herms Nill (07132 81360),  
Chorleiter: Andreas Benz 
 

Pop- und Gospelchor 

jeden Dienstag  
20.00 Uhr (MLK)  
Chorleiter: Arnd Pohlmann  
http://musik.ev-kirche-nsu.de 
 

Posaunenchor  

jeden Freitagabend  
(Gemeindehaus Friedrichstraße) 
Chorleiter: Harald Weber (07132 37648)  

Dienstagsrunde 

jeden zweiten Dienstag im Monat  
14.30 Uhr (MLK) 
Die na chsten Termine: 
11.10., 08.11., 13.12. 
Kontakt: Gu nther Bo sche (07132 81638),  
Dieter Steiner (07132 81737) 

Seniorenkreis 

alle 14 Tage donnerstags  
14.30 Uhr (Gemeindehaus VH)  
Die na chsten Termine: 06.10., 20.10., 
03.11., 17.11., 01.12., 15.12.  
Kontakt: Lilo Gru n (07132 81121),  
Ursula Mu ller (07132 81208) 

Gruppe 60plus - Junge Senioren 

Aktuelle Termine der Begegnungsaben-
den und Interessensgruppen auf 
www.neckarsulm-evangelisch.de  
Kontakt: Volker Boestfleisch (07132 81266), 
Erika Sinderhauf (07132 82311) 
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Seht, welch eine  
Liebe hat uns  

der Vater erwiesen, 
dass wir  

Gottes Kinder  
heißen sollen – 
und wir sind es 

auch! 
(1. Joh. 3,1) 

Wir bitten um Versta ndnis, dass wir fu r die Darstellung auf der Website aus da-

tenschutzrechtlichen Gru nden die personenbezogenen Daten aus unserem Ge-

meindebrief entfernt haben. Wenn Sie sich fu r die perso nlichen Daten interessie-

ren, besorgen Sie sich bitte ein gedrucktes Exemplar des Gemeindebriefes, sie 

liegen im Gemeindehaus Viktorsho he und in der Martin-Luther-Kirche aus. 
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Bildrechte der verwen-
deten Grafiken: 
S.14: Gescha ftsstelle der EKD  
           Luther 2017 
S.15: Deutsche Bibelgesell- 
           schaft 

Der nächste Gemeindebrief erscheint  Ende November 2016 
Redaktionsschluss ist am  9.11.2016 

Alle Termine unserer Gottesdienste, Veranstaltungen, 

Gruppen und Kreise finden Sie auch im „Journal der Stadt 

Neckarsulm“ oder in unseren Schaukästen bei der  

Martin-Luther-Kirche, dem Gemeindehaus Viktorshöhe, 

dem Pfarramt oder unter  

www.neckarsulm-evangelisch.de 

Oktober  Oktober/ November  November/Dezember  

Sonntag, 2.10.  Freitag, 21.10.  Samstag, 19.11.  

Erntedankfest  19.00 Oekumenisches 
Frauentreffen  
St. Paulus 

 Ab 12.00 
Adventsbasar 
Gemeindehaus VH 

 

07. u. 08.10.  Mittwoch, 26.10.  Mittwoch, 23.11.  

Egli-Figuren-Kurs 
MLK 

 19.30 o ffentliche Sitzung 
des Kirchengemeinderats 
MLK 

 9.00 – 11.00 
Frauenfru hstu ck  
„Katharina von Bora“ 
GH Amorbach 

 

Donnerstag, 13.10.  Montag, 31.10.  Sonntag, 27.11.  
9.30  
Besuch der Gruppe 
60plus bei Ritter-Sport 
Waldenbuch 
 

 19.00 Gottesdienst zum 
Reformationstag in der 
Heilig-Geist-Kirche 
Amorbach 

 17.00 Uhr 
Adventskonzert des Posau-
nenchors 
Stadtkirche 

 

Sonntag, 16.10.  02.-04.11.  Mittwoch, 30.11.  

18.00 Gospelmesse mit 
Pop- und Gospelchor 
und Scouts 
St. Johannes 

 Jeweils 14.30–17.00  
Oekumenische Kinderbi-
beltage 
MLK 

 19.00 
Adventlicher Abend der 
Gruppe 60plus 
MLK 

 

Mittwoch, 19.10.  Sonntag, 06.11.  Samstag, 03.12.  

9.00 - 11.00 
Frauenfru hstu ck 
mit dem Deutsch-
Madegassischen Verein 
MLK 

 10.45 – 18.00 
Kirchweihfest 
MLK 

 19.00 Konzert mit Cantus 
Avium 
MLK 

 

21.-23.10.  Sonntag, 13.11.  Montag, 05.12.  
Besuch der Partnerge-

meinde Greiz-Caselwitz 

 10.45 Gottesdienst mit 

der Beratungsstelle fu r 

Frauen der Diakonie 

 19.30 o ffentliche Sitzung 

des Kirchengemeinderats 

MLK 

 



 

 

„Wo aber der Geist des Herrn ist, da ist 
Freiheit.“ 

2. Korintherbrief 3,17 
Monatsspruch Oktober 2016 

Der Geist Gottes la sst sich nicht 
einsperren. Wo Menschen an 
Grenzen kommen oder Grenzen 
setzen, da findet er einen Weg, 
Tu ren zu o ffnen und Mauern zu 
u berwinden. 
Der Geist Gottes ist erkennbar in 
dem, was er bewirkt: Er gibt 
Kraft und Mut, unsere Wege zu 
gehen, von denen wir nie mit 
letzter Sicherheit wissen ko n-
nen, wo sie hinfu hren. Er weitet 
Herzen und leitet zum Frieden 
an. Er schafft Versta ndnis und 
Versta ndigung. Der Geist Gottes 
ist da, wo Menschen unter-
schiedlich denken oder glauben 
und einander trotzdem respek-
tieren und tolerieren. Der Geist 
Gottes bewirkt in mir, dass ich 
gelassen mein Leben leben kann. 
Denn: Wo der Geist des Herrn 
ist, da ist Freiheit. 
 
 

Pfarrer Dieter Steiner 

 
 

 


